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I ^ c r Minister des Innern hat <m Einverständnisse
mit dcm Instizministcr den Kreisgerichts'Adjunkten
Wilhelm S , v o b o d a zum Vezirkamts . Adjunkten in
Vöbmcn ernannt.

Der Minister des Innern hat im Eiuverständ<
nisse mit dem Ilistizministcr die Bczirkamls» Adjunkten,
Fran; S ch u l l c r . Johann E l s n e r und Johann
A r k o . zu Vorstehern bei den Bezirksämtern in Krain
ernannt.

Der Minister des Innern hat im Einvcrstäud. ^
msse mlt dem Iustizminisier den ' Vezirkamls > Aktuar
^ r m i i . ' ! ' " / ^ / ! " Vc^k"mts..Adj»nkten im Krakauer
VerwallungSgebielc ernannt.

m g cichcr Eigeu^chast zu dem Kreisgerichtc in Ne!
chenbcrg nber.eht und dic hicdurch crledigte Kreisgc.
nchtö^cathsstellein Eger dem Staatsanwal t .Subst i .
tnlen bei dem Landesgerichte in Praa. Ianaz M u s u l
verliehen.

Der Instizminister hat den Bezirkamts^Adjunk.
tcn in Mclnik. Karl S o u k u p . zum NathSsekretä'r
dcö Kreiögcrichics in Pisck cvnauüt.

Veränderungen in der k. k. Armee.
E r n c n n u n g c n :

Dcr Fclomarschall - Lieutenant uud Stadtkom.
Mandant zu Prsth. Josef Ritter u. H e y n h e l . un<
ter Forlfühinng dieses Konnnaudo'^, znm Festungs»
^°»'N!andanlc:, zn O fcn ; — und
s. der Fcldmarschall-Lieutenant 'August Freiherr v.
^ y l l n t t c n . dcfiniliv zum General. Direktor für die
1^.'° General «Direktion beim Armee.Oberkommando.

^ishlnlnllisljl', i^hsil.^

Mm l d„.ch „ , P,,,,,„„^,s„„ V„„„«,..ck,<„,

d " . - Gin W i " z ^ ^he.ter^ - . st pcrt.ir. ^ Änsch" ' " -
" " Vurgcr, _ <ẑ n Vaudeville, - « in ^a. 'g

^ . ">'ch Sibirien.)

I m m e r ' n n d ' ^ ' ' ^ " d ein »nrerl'esserliches Geschlecht,
blm Glück i,»I ' lngcn s,e einem Pl'anlom nach.
l ' " ' l ' >u Nndm ' " ^ ' " " ls zu sin^cn lwld im Vl , lp.
Tand. n,,^, . , '"!d Eine. l>al5 im Verg i 'ü^n »no
^liff. wl lai lü ^ ^ ^ ^ "^ ^ " ' ' ^ " ^ ' l s " lö cin Ve.
^ " Ü !N,!tt > s>"?'^ ! " dcsluileu. Maure r sein ^cl>.ll
U»d rag s '^kl't llüd oft darül'er zn Grunde ,.el't.
sie lel 'en. ' >' ^ ^ lcichlsinnigen Menschtn »ickt ei»,
unc» fs,!, ' ' ^^'^'"l>i!<> dal'in. als od eö lein Scvicksa!
liilsso^l ' ' '^ ^ ^ Dascinö a.a'l>e und meinen. (ldli>
der 3? " '^ ' ^ ' " ' c s tliu» solicn. als das Thema von
dcr e ^ ^ scl'werea Zeit >̂, oariiren. cs gäl'c we-

a„cl, " ^^ '^ ' '"-'^ cmr Zei t . und folglich seien sie
") Mcht sch,ys>.

wcu, '^ Faschin,iülo^ik! die begreift mau nnr.
ds» s,- '"" slch sell'st lopf'ül'er in die FaschingSsreU'

ldkiL ^ ^ ' ^ ^ ' " " ' " ^^" ^ " " " ^ ' ^ lr inkt, der
das "lcht. wie er schmeckt. Mag auch die Erde.
' ' w"s l,„s liis siuzizi sscsles ss<!t. worauf wir stehen,

I i , d " " ! ^ l'.n.en. mag sie Ottern lino schüttcr»; mag
l l l l ^ " ^" ^^ '^ li lrinkeu ^ mögen sich dic Va inn
. lt und die C'i.gländer dl» Clnncsen die Zopfs al>
a)Nlids„. mag die Handelswelt jammern uüo Hiol's»
"gen anstimmen; mögen die Orsini'S >md Picrri 's

Vom k. l . Veznksamtc Planina . 10 st. 8 kr.
„ « « Tressen. . 2 „ — «
« « „ Großlaschih 8 « — ,,
. « « Li l ta i . , 6 ., ^ 2 ' . ,

M i t t e l s t des C o m p t o i r s d c r L a i b ach er
Z e i t u n g :

Vou dcr ssommenda S t . Peter . 8 „ tl0 «

Summa 1629 fi.2N°/,.kr.
K. k. i!andesprasio<um. Laibach, am ! i . Februar 18^8.

N 3 i e » . 4. , Februar.

^ « . Das Hallptinteresse wird in unserer Stadt
noch immer durch die Stadterweittruug und Alles,
was sich auf dicscldc bezieht, absorbirt- oic in de:-
„Oesterrcichischen Korrespondenz" mitgelheillen näbcr..,
Erläntnungen in Beziehung auf die Aufführung dcr
öffentlichen Gebäude berechtigen uns zu dcu schönste»
Erwarlungen auf die Neugestaltung WieuS, das. wenn
tinmal aUo diese Gebäude, sowie die den Donauarm
umgebenden Quai's »mo die Boulevards nach einem
cmdfitliche!, künstlerischen P lm, ausgeführt sein wer.
den. gewiß klincr Rrsioenzstadt. auch in architelloni»
scher Beziehung nachstellen wird. Wic wir vcrnehmen,
werden für die j h t in A»gliff zu nehmenden öffcnt-
licheu Gcbande Konkurse für die Plänc ausgeschrieben
werden, wie dirs; durch die veröffentlichte'Koukurs-
ausschreibung dc.cits fi'.r die Stadterweilcrung im
M.gsmclueu geschclien ist. Für unsere Architekten un?
Ii'geuieure eröffurt sich nun ein weites §cld der Be.
tbäiigung, und wir zwcifcln uichr daran, daß diesel-
bcn n'it dem anodauerndsttn Eifer um die Palme des
Sieges ringen werben.

Wi r berichteten in einem unserer letzten Schrei»
bcn l.bcr das Utt'creinkomn.ell. welches zwischen dcr
Trieucr ^^ i l -m l , x lun i F.>n<'ll>Ii und dcr Hyptheka!,
Klr^tablhei lung dcr Nalionalbank gcschlossc» wurdc;
die ^ncstcr Lersichcrung^^ssc^sch^fl hat nunmehr die
Beengungen, unter welken Pfandbriefe anf Realilä.
>c» ausgegeben werden solls,,, ucröffcxllicht. Eü wcr«
oen auf Nealilätcn im lombardisch.veuetianschcn Kö.
m^rsichc. in Tricst n»t> Dalmalic,, derlei Hypothekar-
^al lchcu bis zum yalbcn Werthe der Grundstücke
nihs.lt und zwar so. d.iß gegen Entrichtung eines
l'P.rzcull^n jährlichen Z,„ses onrch 40 Jahre au die
darleihende Gc,cl!schnft die Entlcbuer kei„c N'ückzal'.
lm'g des Kapiialö mehr zu leisten h.iben; wobei es

Bomben schlendern, welche den Erdball zertrümmern
»ollen — Prinz Carneval steckt kaum den Kopf in
cue W e l t . ,o fahrt ihr der Verstand in ric FÜ6e und
es beginnt em wulheubes Tanzen, als ob Oberon
ftlbcr daö Horn blase. F.cilich. man hat uicht uie'
Zeit zu oerl.eren. deuu: kurz is: der Fasching, ewig
ocr Tanz! " «

Auch Laibach beherzigt das und tanzl wüthender
als !>. ^ " m n e.n Tag ucrgedt. m, dcm nich! ae<
„uzt w,ld,,e«<l m, Ba l l s . , ! , sei's im Zimmer, sc V
^ n . l i c h N'r 1 st. (5 M. . sei's in Famil i-n f ü r / a l l
^üä,e mtt Pu.isch. uaibach tanzt und amüürt stch -
pcr Friede in Europa ist gksichcn!

Die Faschmgsoergnügungcn des (5,s i „ , ^ ^ „
zweierlei A r t : Tombola^ m,t Tau ; und Tanz ol».l
Tombo'.a, H'"be! dm „ch der mcrkwürd.ge Umslaud
gezsig' daft ,amml.chc junge Damcu und'dic'mti.tt»
zm'gen Hens» L l c h l f r e u n d c s,,^ ^ l,ci Tombol .
mi! Tanz »l nämlich nur Halde V.'Ieuchtm,g. Natürücl.
sino sie das nur — dcr Tombola wlgrn. T'opdcm
ist das Amuiemcnt ein allgemeines. c>ie Fröl'l-chkci,
ciuc herzliche, uud man bort oft uon rosigen L<ppeu:
mir dal cs noch nie z> g^z gsf,iU^u! hluic ist e?
berrlich! Die Toileltcu dcr Damen sind rießmal wie
immer, reich und geschmackuoll und werde», wie es
l ic iN. fMdal im slegauter werden. biS sie im I^Nlen
'^alle den Kulnuualionspunkt erreichen — dann kommi
!>cr groöe Komet und die Haudcli'klise in unscre Stadt
WaS kümmert das unsere Schönen? Sie wollcn
Iilbenswurd.g sein. und wahrdaflig. ste sind es! Wie
btftlia/It ichwcbt daö Füücheu. wie bauscht und rauscln
die Crinoline, wic lächelt die L i M . wlc leuchtet dao

jedoch dcr freien Wahl dcr Schuldner überlassen bleibt,
durch Zurückzahlung des betreffenden Kapitals sich
von dcr Zmsenlcistung zu befreien. Erfolgen solche
Zurüllzal'lungcu nach Ablauf dcr ersten -l Iadre seit
dcm empfangenen Darlehen, so wird ibncn cine nc-.ch
den Iahre i l bemessene Ermäßigung zugestanden. Das
Darlehcu selbst besteht l» Pfauobricfcu der National-,
bank, die zu gleicher Zeit mit dem abgeschlossenen
Darlehen ausgegeben wcrdc«. in Tlialcrn dcr am 2 l i .
Jun i verflossenen Ia l i rcs abgeschlossenen Mül.zkouvcu-
liou zahlbar sind. jälnlich mit 4 ' ^ M . verzinset u»d
alle Iahrc durch Ziehungen zum ukrziglten Tvc i l
amovllsirt werden. Es ist mit Grund zu doffcu. daß
dic Ncalilätcnbesipcr iu diescu Provinzen von ciucm
ihnen unter so günstigen Bedingungen ermöglichten
Mit te l , durch Geldaufualnuc die Ertragsfähigkeit <h>
rcr N'ealitäteu um ein Namhaftes zu steigern, fleißig
Gebrauch macheu werden, und daß dadurch Grund
und Boöl'k. il l diesen Ländern erst sciucu wahren
Wcrth erlangen werdc.

Wi r liabcn heute auch Bericht zu erstatten über
zwei Generalversammlungen österreichischer Eiscubahn»
acsellschafteu. dic gestern stattfanden, uud zwar der
Theißbahn. und Wcstbahngcsellschaftcn. Dcm in rcr
Versammlung dcr Thcißbahngescllschaft vvn ibrcm
Präsidenten, dem Herrn Grafen Andrassy abgcstalte.
l m Bericht cnluehmcn w i r , daß in dcr kurze» Zcit
ciucs Iahrcs die gauze Strecke zwischen Szolnok uud
Debreczin, die zwanzig Mcile» bcträgt. ausgebaut und
dcm Verkehr übergeben w i r d ; daß eine Strcckc von
sechsuudvicrzig Mcileu sich gegcnwäitig im Bau dc»
findet, wovon dic Linie Püsbök.Ladany'Groüwardem,
die ncuu Mcileu laug ist, uachsteus vollendct sei»,
w i rd ; bingcgsu die Liuicu Szolnok-Arad uoch im
^a'ife dieses I a b r c s . Debreczitt'Ml^kolz aber in der
crslen Hälfte ^8!>l) cröffnct werden solle«. Die Ko>
sten dcs Alisb:iucci dieftr Bahnstrecken beziffern sich
auf I l i Million«-«, Gulden. Zur Hclbclschaffuug die»
ser. bei den jopigru Gl-l^olrliallnisft» durch Eiuzal>
lungcn wob! schwerlich zu deckenden Summe schlägt
c>cr Pcrwallungsr.,th vor . mit der Kreditanstalt ein
Ucbcrcinkommcu zu trcffen. wonach se.'bc der Theiß«
bahugcscllschaft ciu in 3 N«len einzu^ahlcnorS Dar-
legn voil 1.! Mil l ionen Guloeu vorstrecke: wird.
das vou dieser Gesellschaft mit .'' pCl, l,ll velzinseu ist.
Da jedoch statulciiinäßig ^inl^lieu erst nach crfolgtcr
.^Oprozenllgcr Einzahlung auf die A^licu vorgeuom.»

Auge. wic fiattcrn die Bäudchcn und Schlcifcheu, die
Quästch^n uud Streischeu! WaS Wuudcr. w.nn
mancher Herr. desTanzcns laugstentwöyut, wieder ver»
sucht einen Pas zu mache»?

Dcr B a l l . welchl» dic hiesigen Iugenieurc im
Babnhofgebä'udc veranstaltete», gebort zu den liervor.
ragrndercu der Faschingszeit. Der neue Speis» saal <n ebc»
ncrErdc war zu t'cmZwcckc dcrgrrichici und seln Geschmack«
voll dekorirt worden. E^ geborte z» oen Begünstigungen.
ei»e Karle zu di>scm Bal^c zu eil^I lon nnd wer so
glücklich war , ist beim Morgengrauen sich r uichl »lach
Halis^ gcf.'bre» olme sich zu sage», er liabc sich r»or»
lrsffllch aulünrl. Einen ciarulbüiiiüchs» Einc-rlick il-^chtc
cs, a ls . wäbrei'0 die Klauge einer lustl.len Polka
die Paare durch den Saa l jagten, ein Tra l i , i» dcn
P l i ro i l d.öbüeut» sinfulir. Ec« war als ob die ^oko<
molwc keuclite: Il»r da driüucn. vergeßl pic Stunde
nicht; seid uicht zu lllstig. gcdeukt dcr Z" i t uod ilircr
Wucht — aber bah! dacht.-u dic Tänzer und dr.h.
ten sich for t . und nach der Polka begann das O-che.
ner ccr Kaiserjager einen Walzcr. von seinem D«.
rekior Hofmann kompoairt. in welchem es zum Schlug
die ^okomollve nachahmte. S o gebt es oft lV» M o .
ralpreoigm, zur Uuzcit.

Alich im Saale des Schiclchauscs lvu»dcu zwei
Va!i> abgshal.cn: der einc zum Besten der Armen.
5cr andevc für den Fo!?o dcs Handlungv^rcins. vo>»
oencn dcr lehte« der besuchtere war. Die oboebill
flcundlichs» Näl.mlichkeilcn waien unt Grün einfach,
aber bübsch dekorirt und al̂ c Anwesenden beweglcn
sich in fröblicher, gemüthlichrr S i lmmung darin. Al<ch
Thalia halte einige ihvcr Priesterinnc!'. gcseuoet um



« » »
men werden dnrs.». lvähreild bisbcr »ill ' l0 Prozent
eingezahlt wuroeu, so ir.nl) r i^ Rci,'nz!iiing i)e^
Aktienkapit<ils von 4l) .il,f 24 Millions» und der
Stückzahl der Aktien vm, 200.000 auf 120.000 bcan-
tragt, so das; von je lüuf Aktien zwei ciilznzichcn.
auf den übrigcn drei aber die 'lUplozentigc Einzah-
lung H» bestätigen i l l . Dieses Anl.'heu soll in Forni
eincs Loitlrieanlchens abgfschlosscll werden, wow»
slch die Gesellschaft selbst in der Art wild betl'c,lig>n
können, daü cs jedeui Bcsincr v,in fünf Allien frri-
gestellt lv i rd. zwci Lose l> 100 sl. l>l i»,li zu iwer-
nel'mcn. Diese Aoträgc crhiellen die volle ZustiM'
lnung der Vcrsammlling, lvelchc den Vcrwaltungsratd
crinächligic. n>n die allerhöchste Genehmigung dicscr
Finanzoperatio» anz!isi!ch<-!,. — I » dcr Gencralon-
sannnlnng der Weftbahngescllschaft präsidirtc Graf
Wickcuburg u»l) erst.ttlete Bericht über den Fortgang
des Baues, der .ils ein sehr güns t ig sich hcrans-
stellt' durch die Eüiziehnng vo» l l i Millionen Aktttn
w<->rd eine Sninnie von 4 ^ Millionen Gnlden ab.
sorbirt nnd dev der Gesellschaft bei per Kreditanstalt
verblribendc Betrag von ! > ^ Millionen Gnlien dürfte
zur Deckung aller i» de» nächsten A l'is 4 Monaten
varlom,ne»de!l Anslage» hinreichen. Für die spätere
Zeit stellt der Velwaltliugsrall» jedoch den Bedarf
einer größeren Sumine i» Aussicht, nachdem noch im
Lame dieses Jahres die Strecke von Wien bis Liiiz
dem Vcikcbr übergsbe» irerden soll, nnd auch die
Arbeiten zwischen ^i»z nnd Salzbnrg in Angriff gc>
nominell werden dürften. Zl ir Deckung dilser ver-
mehrte,. Alisg^bcn schlägt der Vcrwaltnngsrath die
Aufnahnie eincs bri der Kreditanstalt im Betrage von
1K Millionen Gnlden zn konlrahircnden Anlchens vor.
Dic Bedingni'gen, nnter denen dasselbe anfgcilommen
werden soll, gleichen ganz denen, nnter welchen die
Theißbahngesellschaft ein solches aufnimmt nnd die
Form ist cbcnfalls die eines Lottcric-Anlchcus. Auch
hier ll'ird dieselbe Reduktion der Bahnaktien ersolgen
und l'ehält sich die Gesellschaft nnter den gleichen
Vcdlnguügcn das Recht der Betheiligung an diesein
Lotter»c-Ä.liehen vor. Die Versammlung der Aktionäre
war mit der vorgeschlagenen Ncdnktion dcr Aktien
lind Emittirung eincs Lottcrie «Anlchcns vollständig
einverstanden nno beschloß dnrch den Verwaltungs-
ralh die allerhöchste Genehmigung dieser Anträge an>
suchen zn lassen.

Oesterreich.
* Für sämmtliche k. k. Berg«, Hütten, und Sa.

Nncnwerkc wnrde einc provisorische Baniustruktio»
herausgegeben, die in allen Vanangelegenhcilen von
nnn an zur Richtung zu dienen babe.

I n Folge der Einfübrnng dieser Bauiustruklio»
siild alle Verordnungen außer Wirksamkeit gesetzt, die
bisher von der jeweiligen oberstcu Montanbehörde in
Vauana/Ieaenheiten erlassen wlirden. Nach Vcrlans
von drei Jahren wird diese Instruktion ciner Revision
llnlerzogen.

— I n Bitschütz l'ei Sil lei i l wiederholten sich die
Vrdcrschüllcrniigen in der Nacht vom 2 l . ans den
22. v. M. und nut hesonderer Heftigkeil am 24. nm
4 ^ Ubr Nachmittags. Letztere war scit dem 1^ .
die cinnnddreißigstc Allen bemerkbare. Die schöne
Kirche in V'schvove. ftnher wc^erhaltcn und als
Wallfahrtsort weit dekaiutt. mnßtc mn 24„ als dnrch
daS Erddeoen ganz l'anfällig, gcspcvrl werden.

Deutschland.
M a g d e l i n r g . 29. Jänner. Das — protc.

stantische — Konsistorium bat oen GcisUichen vor.ssnr»
zrm eine Verordnung zugel'en lassen, welche ilmen

Terrsicl'oren zil hnldlgen. nnd da zeigte es sich, daß
Laibach viele Schöngeister und Onthnsiasten hat. die
al!c nü.ü'läss^ bemüht waren, der Kuust auf die
Beine zu hilfeu.

Znr Faschingszeit steht der Museutcmpel immer dem
Vallsaal nach. und ein Vllel auf das Repcrtoir zeigt,
daß oic Direklion nicht edc», den vergeblichen Persuch
n>.icht, die Tanzlustigen abwendig zu machen. Wir
haben ohnedies kê n ansgezeichnctrs Nepcrtoir llnb die
Quelle der guten Dramen u»d Ll»!lspielc scheint sür
unS in Tlockenheit übergebe.», z.l wollen, wie viele
Prunncn in der Stadt. Wir dachten einmal ein
llassisel'cs Stück zu scheu' alxr die Direklion will
wahrscheinlich die Lernbcgierdc der Vl'iliuenmilglieder
mcht auf oie Probe slell'-n nnd wir danken it)r dafür.
Wir können un«. um ein Beispiel mir anzufübren.
den Elavigo lebbast denken mit all den Pausen, welche
von den Schauspielern aus Gerächlnißschwäche ge>
macht und von dem weiblichen Sooftenr — den wir
in manchen Rollen gerne a u f der Vühne säl>n —
nicht liinwsggsftüstcN lverdc»;. Wir dcnlen uns 5aä
— und liaben kl in Verlangen darnach, Aber wenn
die Dirckllon meint, etwas Klassisches sci nicht für
„nser Publikum, so muß itn widersprochen werden.

Wir tonnen nur über drei Theaterabende bcrich
ten. an welchen wir „ den V e r s c h w e n d e r " , „ e i n
W i e n e r V ü r g e r " alSReprise, Mit» „ c i n Abend.

die Oiüeucrung der Kllchcnzncht ansgld!. Diese bc>
sttht u.ich oorhtrgeg.nigener sruchüoslr ^rmalmung
>n dcr Ailöschließung vom Abendmahl, von der Tauf»
gcuosscilichl'!!. vou kirchlichen Ehrenämtern nnd vom
kirchlichen Äegräbniß. (W. Z,'»

Italietttschc Staate«.
— I n dcr Poilza. und S a p r i . Angelegenheit hat

das Obrigericht oon Salerno den Anklagealt des
Staatanwaliö veröffentlicht. 2r füllt acht Drnckbo-
^ n . Anßer nnf Verschluöllnig zum Umsturz der Rc>
gierllug, alif Organisation bewaffneter Bande» zur
Ixoasion des Landes. Ucbcrrumpclling ucn Mil i tär-
posten, Zerilörung voll Sl.iutöcigellihnm nnd Unler»
brcchllüg der öffentlichen Ruhe uno Slcherhcil, fo wie
auf Mübllyciliglscm bei solchen Banden. lautet der
Anklageatt alich auf Müwisstnschaft bei dein verbre»
chcrischeil Untcrncymen und Mithilfe zu feiner Aus-
führung. Dieser Pnult hat b.'sonocrö für dcii Kapi-
tän des ,,(5aglia»i" niw für- die beiden Engländer
W^,ll und P(nk, als dessen Maschnnsttn. Geltung,
Dann ist es aber auch erwiesen. daß einige Augeho«
ligc der Mannschaft des Dampfers thätig bei' der
Ucbcrrumoclung der Insel Ponza mithalfen. Ferner
klag! der Akl auf Brandstiftung, auf Raub lind auf
Dicbstahl an. Auch des Morocs geschieht Erwäi>
lili,ig. So unter andern vernrthciltc einc Art von
Kriegsgericht ein Mitglied der Vandc, Namens Eu>
scbins Vlicci, dessen eigentliches Verschnldeu nicht hat
ermittelt werden können, nno li!.'ß das Urtheil dnrch
Erschießen in Vollziehung setzen. Nicht minder ward
eine Frau brutalerweise ermordet. Die Gesammtau»
zahl aller Angeschuldigten und Ve>hasteten belauft
sich ^uf 284. Wenn man nun anmmnu, raft 32
»er Schiffsmannschaft angehorm, lind oie nrsprüng-
lichc Anzahl dcr mitbelheiliglen sogenannt.',! Passa>
giere sich ans 2K belief, ivährend nach anliliche»!
Allsiveis !j2!j Nelegirte der Insel Ponza die Vandc
verflärklci'.. dann dürfte dcr Ocsammlvcrlust an Tod«
ten. welchen die Vande in den verschiedenen Gcfech»
ten erlitten, die sie hat bestehen müssen, auf beiläufig
lmndert zn veranschlagen sein. Daß eine Menge von
Todesurteilen in diesem Monstrcprozcß gefällt wer»
den müssen. liegt gewiß anf dcr Hand. Die Vernr-
thcilnng wird öffentlich sein lind dürfle zn Anfang
des künftigen Monats erfolgen. Man arbeitet i>,
Salerno an Hcrrichtnng eines Lokals, welches cine
so große Anzahl von Angcschnldiglen nebst Richtern,
Vertheidigern und Zuschauern fassen kaun.

Die picnwnlcsischc Ncgicvung l).N dic 'Angelc^-n.
beit des ,,<5ag!iari" bekanultich dem ^ialhe sür diplo«
malischl' Rechtsfragen zur Begutachtung übcl'gcben^
dcr Vl'ath äußerte sich, daß er dic Bcschlagnahme
dieses Dampfers als dem Völkerrechte zuwiderlaufend
betrachte. I n Folge dess.n wurde, wic bereits lM<
gedllilet worden. ein Mitglied des Rathes, (skaliere
Mauci»!. mit dcr Abfassung eines Memorandums
beauftragt, in welchem alle Gründe gegen die Sc>
gnestralioii ausführlich angegeben scin sollten. Das
Memorandum ist dem Vernehmen nach in sebr enl>
schiedener Sprache ausgearbeitet nud soll bereits ab»
geschickt worden scin.

— Anf Befehl des Senators von Rom. Fürsten
Olsiu i , müssen binnen 6 Tagen alle Buldoggs auö
dcr Stadt entfernt werden. Die später gefundene»
Buldoggs weiden erschlagen nnd dcr Eigentbümcr
eincs solchen Hundcs muß ̂ 0 Scudi Strafe erlege».
Die Maßregel wurde dadurch veranlaßt, daß Kardi»
nal Savcll i kürzlich von einem Änldogg auf offs»er
Straße angefallen wnrde. Durch hinzngtkommenr
Psisoncn wnrdc der Kardinal vor dem Bisse des

e i n e N a c h t u n d e i n M o r g e n " nach dem fran-
zösischcn Vaudeville »l'i,ri> k» »ml« bearbeitet, sahen.
Dcv «Verschwender" wird nic von der Bühnc vcr<
schwinde», cr ist nnd bleibt eine anziehende Posse,
auch wenn die liebliche Musik Krcuycr's so uorgelra.
gen wi rd . als nnscr T^atcrorchcli.r tb^t. das die
Iagdmusik »lit so vollendeter Disharmonie spulte, so
daß sich cin allgemeines - - fischen erhob. Son»
war dicDarstellinlg nicht übcl nnd Herr L i c b w e r t h .
dessen Benesiz cö war. sp>clie den Val?»ti» recht gut,
Das r icd : «Da streiten sich die Leul' herum, wobl um
den Wcri l ' des Glücks x . ?c." wurde von ihm gut ge>
sungcn. nur war das Tempo zn langsam. Hrrr
I a r y , als Böller (Aznr). hat so brav gesnngeu, wle
wir ihn noch nicht gehört. Herr T i I z c n t l) a l c r
spielte seine Rolle (v. Flottwcll) :uit dcm rechten Ver.
ständniß. Auch die übrigen Mitglieder bestrebten sich.
ein genügendes Ensemble hervorzurufen. Die Ans-
stallung des Stückes war — schlecht. Bei Stücken,
eic aus flüheren Zeiten dcm Pnbliknm crinmrlich
sind, wird es eist recht bemerklich, wic wenig die jet»
zige Direktion sür die ä»ßcrc Ausstattung thut.

„E in Wiener Bürger" iN ein Stuck, das im
Ganzen keinen großen Werth bat. das abcr einzelne
gelungene Scenen und Eharaltere besitzt, so daß cs,
wc»n sonst leidlich gespirlt w i rd . ,uic es dießmal dcr
Fall war, ine mißfallen kann, Zu dicscn Szenen

H^iüdcs gsschnht, abcr dic Bestie zerriß ihm den rollen
M.nitcl. '

Frankreich.
P a r i s , !j0. I.'iilner. Wie man versichert > l'̂ t

dcr „Monitt-nr" nichl al̂ c Aoresscil derAnnee an den
Baiser vcröffcntlicht. 'I'nhrere derselbcn waren in An^'

l drücke» abgefaßt, die i» England zu sebr hätten miß'
falle» köilnc». Mai l nahm diese Rücksicht besonders
deßhalb, weil man her mit Sicherheit daraus ncl."
net. daß England solche Maßregcl» gegen die Flücht'
Imgc ergreifen wi rd , die Frankreich zufrieden stcllc»
löillic». — Das Häupter!!)!!!^ dcs Tages l'ilott ci»
Aülkcl dcs „Coxstiiotioniicl". dessen Verfasser G>'a<
»ier de Eass.̂ güac ist nnd der die Ueberschrift trägt:
))!.-<> i'liliiwl!«' l!»>t! ll<»ml('ll'8 c»en><.« I n diesem Arl i '
kcl werden die Dcbats sebr scharf angegriffl-n. weil
sie im Vergleich mit der Sprache, d!e sie beiül Mord>
auschlag Fieschi's sührtci:. bci dein Attentate vom l4.
Jänner äußerst kühl auftraten. Der Artikel des „Eoli-
sliintionncl« ciitbält außerdem eiilige Ai'deutungeü,
î ie nicht ohne Wichtigkeit si»o, da sie vollständig bc>
tätigen, daß man i» Zukunft keinc Polemik der A»'
N'ielni'gen uild dcs Stillschweigens mehr dulden will.
Dic Redakteure der „Debalo" haben sich hcntr untcr
dcm Vorsipe dcs Herrn de Sacu uersainmell. m»
über dic Antivor! zn berathen, die sie dem „Eonsti"
tutionncl" ertheilen werden. Man versichert, daß sie
sich anf eine einfache Protestation gegen die Anklage»
des genannten Blattes bcschrä»kcn werde». — Dic
Personen, die Lonis Napoleon begleiten werden, sind
bereits bezeichnet. Diesl-II'en haben Besehl erbalieü,
es so einzurichten, daß sie sechs Wochen ausbleibe»
kömicn, Bci dies.r Reise !°o!l großer Glanz nnd mi!i<
tärischcr Pomp eiltwickelt werden.

— I n Alnieiis soll bei Gelegenheit einer Hans'
dnrchsuchuilg bei einem flüchtigen Individuum ein D i "
kumcnt vorgefniidcn ivordeu sciu, das über die Vc»
zwcigiing des jüngsten Komplolles Aufschlüffe gidt.

— Heute (27.) um 2 Uhr fand das Lcichenbe'
gängniß dec Königin von Oucc Statt . Die sterbli<
chcn Ucberrcstc dni'clbeii. oie in eioen Sarg vo» be<
sondercr Forin eingeschlossen waren, wurden anf cine"
von sechs weißen Pferden gezogenen Wagen gestelll-
Der Sarg war mit einem goldenrn Tnche mit wc''
ßen Verzierungen bcdcckt, ailf dcn» dcr Buchstabe " .
zl< lesen war. Hinlcr dein Wagc» bcfandcn sich ^^
indische Prinz, den luan dcn König nennt, dcr jün l !^
Sohn dcr Königin nnd ihr E»kcl. Der bcka»»!?
General d'Orgoni >var ebenfalls anwesend. El' wal
im Ziuil ll.,d gal' ocm König den Arm. Tic Pi l l ! "
^en. so wie dir l'wrigcn I » o i c l . v«. i.» ,̂ 'l>n W ^
nachfl!l/rcn, waren in Nationaltracht. Zwei i n ^
Priester, die man von London hatte kommen lass '̂
befanden sich ebenfalls in dein Leichenznge. rer ^
über die Boulevards n.ich dem vor drei Jahren .^'
.zrüne-rten mnselllläunische!, Begräbuißplai) des P̂ '̂
la Chaise bewegte. Am Gr^be der Köüi^iii w n l ' ^
Gebete verrichtet. Die Hindns selbst überließen <>"
allen inöglichen K>!»dglbn!^len idrcs Schmerzes. O>"^
eigene» Anblick ge>l'äbrleil die Damen der Kön>^"'.
oie. als man den Sarg auf den Wagen stellte, ^
oem Balkon des Hotel dc Rnc ^afittc erschie»c» Ul'l'
cie Lüfte mit ibren Klagen erfüllten. Man bcwl»''
oertc allgemein ihre nngeivöbulichc Häßlichkeit. ^ ' .
Mcngc, die diese Zeremonie herbeigelockt hatte, 'V^
»»gehener, sowohl in der Ruc Laftttc, alö «lif t'̂ '
Boulevards. Der Akt. wclchcr den Tod der Kö'N^'
lmistatirte. wlirde auf der Mairic des 2, ArrondNi^
ments angefertigt. Dicfcr Todesfall wnrdc dort l l ' '
gendermaßcn eingeschrieben: »^ . 1̂ 1. Ml<lli!l lv l> .^

rechnen wir jcue, zwischen Robcri. dem Sl,ema>l>'
(Her^li T i t z e n t b a I e r ) u. Elise (Frl. S . h i f f > " " >"')̂
oie von den DarstcUern frisch. Icbci dig »iild niit ^^
^hörige!, l^rzlichen Nawctät dargestellt wlirdcn, Ä^^
die Tendenz des Stückes betrifft, so siudct sich d^'".
cinc Aeh!>I,chlcit n»it „der Fiimilic" von dcr Virch'Pfe!^
liud <vl,!>cisens „Wie man's treibt, so grlü's."

Düö ..Vaudeville" wü'.'dc zn schwelfällig s>^ '̂
bcn. Eiuielüe Scenen crivarbc» Beifall. Frau N'l'
niani i (Uad>:me Viculftenre) spielte vechl gut l<̂
Fräulcin S t c r n a n l. war trefflich bei S l i m ^
Eiüige Darslel.'er litten an Gcdä^mißschw^che. ^,„
eingelegten Tänze, von Frl . S c h u l ! nnd ""''
W e i ß reckt gut alisgeführt, wurde.-, mil Vm>nl ^,
lolml. d<>n sie alich verdienten Einige Pewe^l^
im »Indianer Tanz" entbehren der Schönheit. ,,y

Der Besuch des Theaters ist trotz der i»>"'>°' Z ,
allßen herrschenden Kalt? ex' ziemlich lebhafter. ^ j
Pndlikum bcbält auch
seine» gnlen Humor lind sein? Heiterkeit. n»d "^^.
gntc Miene zum — Sp ic l . wic aus folgende»' ^ l
schichtchcn hervorgel't. Zwei eifrige Tl'eatcrl'cil ,̂̂
lrcffen sich am Eiugang des Theaters, bis ^"^ch!>
Zäbl'c bewaffnct gegen den griinmigcn F' '^- , , , , ^ l ,
ruft dcr Oil,!,' lachend, als er den Andern so ^
willst T u anch anf dcn Zobelfang? !
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tt 1'i<3« ll0 63 UN«." I b r Geburtsort konnte von
keiner Person ibrcs Gcfolges bczcichiut wcrdcn.

Von dc.n Assiscnbof lcs l^a.ucs w»vc>c eiu Fri>
sellr, wclchcr si.icn Mai.n l'ci slincr Frau umcr ver»
bächtigcudcu Uinständen angelroffcu nnd mit eiüem
Stößigen eu'lochen hatie, vollständig frcigesprochc.i.

Po. v i s . 31 Jänner. Durch die neue Einlhei»
lung Frankreichs in fünf große Mililär-Kommando's
sind folgende Dcpcntcmrnts in jcdes dicscr 5commail>
do's einbegriffen : l . Kommando, Par i s : Seine.
Seine un» Oise, Oisc. Seine nod Marne. Aube,
Vom-.e. Loiret, Eure lind Loire, untere Seine. (5nre.
^aluados. Ornc. Nord, Pas>dc'(5alals und Sommc.
- - 2. Kommando. Nancy: Mcnrthe. 'Marne. Ais»«'.
Aldemitu. Moscl, Maas. Vog^sen. Niedcrrhcin. Obcr>
^)ciü, Doubs. Jura . Cotc-d'Or. obcrc Marne uud
obere Saone. — 3. Kommando, ^'yon: Rhone, i.'oire.
Saoue nnd Loire. A m , Ist 'rc. Hoch-Alpcn. Drome.
Arsche. Nhonc-MnnDunge.!. Var. Niedcr-A^pen, Van-
clusf, Herault, Gard, ^'oz^rc. Aocyron. Puy.de.Dome,
obcrc ^oire. Cantal und Corsica. — 4. Kommando,
Toulonsc: Obcrc Garonne. Ost'Pyrenäen. Aril'gc.
Audf. Tarn. Tarn und Garonne, ^.'ot. Nieder>Pyre-
«äen. ^'an^ö. Gers. Hoch.Pyrenäen, Gironde. untere
Chareute. Chareute. Doroogn?, 5,'ot n»d Garonne. —
^ Kommando. Tonrs : Indrc liüd ^oirc, m.lerc ^.'oire,
Marne nnd ^»ire. beide Seures, Vendl!?, I l l e - lind
Villaine. Morbihan, Finislcvc, Coles.dn-Nord. Manche,
Mayeniic. Sarlhc. i!oire und Chcr. Vicnne, Chcr.
Ni^ure. Al l icr, Iudre. obere Picune. Creusc nnd
Correze.

Der „Moi l i tc in" mclrct den Tod dcö Senators
und Unter. Gonvcrncurs dcr Bank von Frankreich.
Hrn. Ganlicr. welcher n.-.ch kllrzcr Krankheit erfolgt ist.
di ^ ^ ^ Baiser soll die Gcsehoorschläge. welche
, ^ , s"''"."ks"mkc't seit einigen Tage» fast auss.Hlicß'
Dm i / " " ' ^ " > sehr gcnuldcrt tiaben. Herr Paricu

schlääc f ' ^ ' "^^ ' ' ^ ^ " '^" ' ' l l ' l " l ' " ' ^^'c Gesepvor-
,a^t li ^ " Olsedttcdciidll, Kmpcr zn machen, Man
' ^ gellte aucl,, baß die Bcamtcu dcö Inst!tl,!s znm
^«ce mis l)i^ zf^,,stif,,jj^,, ^elpftichtst werden sollen.

'. ^ " ' ' sirbt zablveichcil Verändcruüa/i! <>i deil vcr<
' ^ ' ^ l l i cn Präfcktuven eittgegen. Hcrr Bil lault soll
cm i^^iicr ei»c hier.n.f bezügliche Arbeit eingereicht

tinac wivd aUgcm:in nnd namenüich von der Ionr»
l'mlNeüwllt l.'tflig getadelt. — Die Rcdiiftclilr des
,'v)0l>r>,.,i Dsg Dcl'alS" Haben sich vo» dem hente(3l.)
statlsiiilendcu Vankctle. das tic Ionrnalistfu t'en Ad.
minisiraloren nnd den Oberdsami^.. dcr Eisenbahn.
Gcscllsä'afttn qebcn. anss.eschloffcn. um sich nicht mit
^cn Redakteuren des „Conüitutionin'!^ an Eiücm
^sche ^n befinden. - - Einc englische Dcnnc bat Hrn
^ M f . bllil Olisterschcr. eine delrächtliche Nenle vcr-
^'el»e>l. »veil er ihr den Glaube» an ein Jenseits
""Ulftößt bat. (K. Z.)

Großbritanuien.
wie ,n<^? . . " " ' ^l). Jänner. General Hauelock l)at.
mnobio., " ' werthuollc Papiere, mcbr oder weniger
seine (3 2 ' ' ^ " Inhalts binterl^sen. Er bc,chreibt
' " dcn s I " ^ sromnicr Mann . der gegen Fcmdc
kuppen m ^ " " ' " ' " ü , die Art. wie er mit ,cmrn
Vmg w / n ^ V ' "üb scinc Pe;iel)»ugen zn ,euien
Nn)t wcroc'' ^ " l e P,pi,re d.nflen b.M .croNcnt-

V on^ 'a^ " " ' p °ndcnzen der «Daily New^" ans
^"ß die s,o> , ^ " l f , , t t a er>väh>un nnter Mderm,
dem Soa» " ' "1,e» V, ^ , , , . , V.ngalen. ^v.,chen
s'"d. Z ' v i ü ' V ' " ' M a l ' a n n ^ . noch s.br zenntl l
W " Cmc." " """ack m.d NagPl'r, daher auch zw"
"l'gtt'r.chs,.'" '"'o Vombm,. war alle Vcrbmonng
^ " " um, 7 s ^ ^ c h von ^alcnna warcn die M u ' !
' " Mcmcre7 ^ " " " i g im Sylhet eingefallen^ Das ^
^ " ' l M i l , s . „ ^ ^ ^ w , e nnd glsHlagenc 1>. l'u'-
^ " a l l c u c ni ! " Keilerei konnte aus Mangel an
d'c ""mi l ic i l , , " ^ " ' ^ "erden. I n dcn Provinzen,
" " ' l " llel,,.,, ^llier dem Vlicgonvernen'.' uon Ven>
^'" l ' lüls. . ' ' ^ ' " fo w:? in Zenlralincici,. st.n.d dc:
fl''rsl!feii/ ' " " haitüäckigen'OlleriUaskricges zn be>

Nusiiand.
T<^ ^ l l t r c t i u r g , '^3. Jänner. Am ^orgestriq»»
'chei! ^ ^ ^ ^ ' ^'"^ ' ' ' bln Gcschichlsbncher» dcr rnssî
dir l5 ' " lnciklvuroiqe Feier slattgefilüdcn ^ nämlich

^ i n w l i h i : ^ ^s .̂ l,sj,„ Miilisleriüm d's Krieges
u gimidcil,, Ze.,tra!,1clle der VerwaMmg dcr Kosa?cn>
vö,k> ' " ' ^ ^ ^ " irregulären Heer.-. Die Megerischc Ve<
^ , ^ U l i g del ^osakcühcere belauft sich auf elwa drei
s^ ' " l l > , l Köpfe, lucl.be in Irildcnczcitcn mcbr als
,, " ^ l i l j Mau» zlim Dieüjie stelle». Dcr j^csma.
fass ^ ' ' " " " l ' c (Cls.nelvils.b) ist besannllich. dcr Ver>

lülng der z^'slilcül'ecie gcmäü, gleicl'zcillg ,.G,oö>
.lUman nlier Kosafcn," D.r Einwcihungs > Fcicr
uoyüte deiü, cinch dcr dermaler Thronsolaer N i>
l o l a , , . ^ ^.si. ^ ^ ^

— I n riiirm Briefe aus T r a p e z u n t >virc>
" r „Nordischen Viene" lcrichllt. dnß der Sklave»»
«"»del aus Cilfa„,cn nach Konslantinop.l so ,poßar<

tig wie je betrieben werde. Die Schliesinng dcr Hä>
flü dcs schwarzen Metres wiro dicsc,n Uinvcfen ;>vci>
fclsolme ein Endc ma.i'cn,

Asien.
— Die «Times" l)at von chiem Norvc''ponocn>

le>'. nus M a l t a , 29. Januar, folgendes Telegramm
erhalten:

» A l c k a n d r i a . 20, Januar.
«Die )lachrichtcu aus B o m b a y reichen bis

znm 9. Januar. I n dcu Präsidciilschaftcn Madras
und Vombay slaud AllcS gut. I n der Kytcn Präsi'
dlnlschaft war der Häuptling uon Print gefangen ge-
nommen und hingerichtet worden. S i r Hngl) Rose
war uon Indur zum Entsahe >oun Sangor slbmar<
schirt; man erwartete, dab cr Sec>oa a«n lO. Jänner
ei reichen werde. Die gleichfalls nach Sangor abge-
gangene Heersäule uou Madras halle Hyderabad
passirt. j

Dse Nachrichten aus O a w n p u r reichen bis
zum 19. Dezember: I m Doab warcn 3 Heersäulen
auf den Acincl,. S i r Colin Campbell war am ^ Dez.
ron Cawnpur nach ssurukabad, und Vrigadicr Wal-
pole nach Calpi. Mawä und Agra abmarschirt. Die
von dem Obersten Seato» befehligten Truppcu Hal-
tcu dcn Feind am 27. Dez, bei Mvnpuiy geschlagen
uno die Stadt uou Neuem beseht. General Outram
dielt lloch immer Alumbagh beseht. A>n 22. Dezbr,
griff er eine Al'lhcilnng d?ö Feindes an , zersprengte
sie und erbcutctc -̂  Kan<,„eu. Scii» Verlust war un--
bcocutcilb. Der Bischof von Calcutta war am 3.
Jänner gestorben. Das Schiff „Calcutta" war n.tt
dem U1. Ncgimcnte und das Schiff „Mati lda A l l >
l iüg" mit den noch rückständigen Kampagnicu des
^2. Negimcuts in Bombay a»gckommcu.

Amerika.
— Eiu Telegramm aus S t . ^ o u i s vom l2 .

Jänner >ueloet FolgcudeS über bic Ulal). Erpcdilion:
^,m 1. Dczcmbcc warcu nUc Truppen im Winter-
!̂ager in gort Vridgcr, mit Ansuabme des Kom-

luai-.do's des Obersten Cook, wclches 4l) Milcs davon
entfernt bci Henry'ü Fort lagcuc, wo sich noch ein
geringer Vonath von Gic^ dcfand. Fort Vlidger
soll ganz ncn anigcbanl werden, uu» die ^,ebcnomiitcl
sicher ucrwayrrii zu können. Die Trnpfttl l lagern in
Zelten, oi.- mit Oefen uerschen sind. Das Wcltcr
war miloc uuo dcr Gcsuudhcilöznstauo gut. D i t ^c»
ben^uullel warcn hmrcichcud vorhanden, llm bei spar«
,amcr Vcnuhnng bio zl>m Juni zn vcicheu. Kapiläu
Marcy war nach Tnos lind S.nua F.; geschickt wor»
dcu. um mchr ^ebcnsmiltcl anfznlrcidrn. Fast zwci
Drillycile des Mastviehes der ^pcdi i io i l wmcn auf.
gclleben. Die Moriüo.'c» rüstclcn sich. nach dcu dri-
llscheu Vcsißnügcl. nt'züziehen uno yatlcn schon Pio»'
mer.'Abtbc.lungc» ^ra»^eschiclt. Viigha.u Yom.g
ha. oe.u O'.erüen Iodnstmt eine Onanlüät Salz ae>
sch,ckl. selche lnDejz von diesem mi! 0cm Bemerk.»
z>.rnckge,chickt woroen ist. j ^ c r Bote. der noch von

e» Mormonen anlange werde gchc.,kt werden. Vouna
haitc auch »cu Ofs.zicre» ocö Heeres eine Einl^oum,
zugehen lasieu. den Wintcr in der Salzsccstact zxzn
bllügen. Oberst Iohnsw» soil so ^^l^ommll, nl>er.
zll.gt ^ein, da0 dlc Mormoucn im F M j a h r al'zlchc»
w^^cn <>aß er um Verstärkungen "ichl an^halicn
hat Gonvcrocur Cnmmi»gs hat eine Proklamaliou
erlassen, welchc das Terriwriu.n in Krirgözustmw cr>

!arl uno die Orgaiusilung ctncs Gtrichlöhofeö i>, der
Green. 3tlvcr.Gr<'.fsch,ft bci Fort Briogcr ankündi,,!,
wc cher den Prozeß ge^n .̂e Schulo.gcn eil.Iei.cn
,ol l j uUc bewaffneten Banden wcldcn l'ci strexaer
Strasc aufgesoreert. sich j , . ^ , H „ „ , ^ ^ , ^ ^ , ^ ^

Tagsneuigleiteu.
- Am 2. d. M.^nm die ne»nte Vormittags,

stunde ver,ch.ed in rer ^ t . ^orettokirche a.n Hmdsch.»
i» Prag plotM) in Folge eines S c h l a g e s Se
Durchlauf! Fürst <>ranz Georg v. ^'obkowip k k'
Flämme.er nnd Obe.st >n der Armee. Nmer des dcul^
schcn Or^e.s Großk.PMNar. z , o , . ^ „ z>. Grost,o..n^
tag n»d NathSgrblsllgsr i,sr Baüci Ocstcrrrich a.

des am 17. Mar, i d 4 ^ ver,!mbeuc.l FÜrste., Aminll
^ „u ; in »on ^obko.rlp. Prags Bewobncr verliebn an
oe.n Vcrflorbeuen cincu durch ft,t,», .s,rrzc.-Sgü>e
Zrommigt.lt und rc,stw,eu O.f,^ , „ Sti l le!, Gu.eo
zu thun, uuSgezelchnelcu Mitbürger

— Die ,,Voh." erzählt von einer komischen Ope«
valio». luclche viel dachen machl. Ei» Ehemann, der
onrch ciucn kranken Zaliu vielen Schmerzen ansgc»
sel)t w<ir. ließ sich, wahrend scinc Fran ausgiug. da
sie der Opcration uicht beiwohnet» wollte. einen rrst
angehenden Zahnarzt holen, lim sich seiner Kunst mit»
iclst Schwefeläthcr zu uuterzicben. Dcr Zalindoktor
'.nachte von seinem Apparat Gebrauch, konnte aber
wahrscheinlich selbst noch nicht recht mit demselben um'
gchcu, deun nach wenigen Minuten schlief er selbst
uebc,, dem auf dem Sopha sincndcn uarkotisirteu Pa>
tieutcn fest ci,i. Als kurze Zeit darauf die Frcm wie-
der nach Hause kam. sah fte zu ihrem unbeschreibli«
chcn Schrecken die beiden Mäuner betäubt und leblos
ncbcu cinaudcr sißen und war sogleich alsOhumä'chtig? die
Drille im Bunoe. Dcr heroeigccilte Diener uud das Slu>
lienniädchen brachten endlich, nachdcm sie dcn Betäub»
tcn ucrschicdcne Gläser Wasser ins Gesicht gegossen,
yieselbcn wiedcr zur Besinnung. Der Hausherr freute
sich bcrzlich, ftinls kranken Zab'ies ohne allen Schmerz
!o>!< geworden zn sci.l und bewunderte nur die Groß-
ninth des jiingen Doktors, ocr harlnäck,g j ^ c s Hono-
rar von sich abwicS . bis er endlich nach einer balben
Stunde durch dcn in doppelicr Heftigkeit witderkeh-
rcnden Schmerz gcwahr wurde, daß er roch immer
dcr unglückliche Besipcr dieses kranken Zahnes sei.

Tolegr«Zpl)ische Depesche«.
T l i r i n . 1. Februar. Die heutige „Gaz;elia

piemontesc" vrroffentllcht den zwischen Sardinien und
England abgeschlosseneu Postvcrlrag.

L o u d o u , 4. Februar. Lord Clarendon kündigt
an, daß dic französischen Konsuln hinfort nur an Fran-
zosen Pässe ertheilen. Engländer erhallen englische

! Pässe obne Schwierigkeiten.
l B r ü s s e 1 . 4. Februar. Gestern fand zu Ohren

vls Prinzcu Friedrich Wilhelm von Prcuüeu uiw sei«
ncr Geüialin ei» Hofb.nikett »nid cin Hofball S la t t .
Dic hohcn Nruocrmälteu trcteu hellte die Weiler«
reise an.

K o p e n h a g e n , 3. Februar, Abends. Der
Ncichsrath verwarf uach zweitägiger Vcrbandluug
^'n Autrag dcr sechs Holstciucr mit 41 gegen <»
Slimincu. Dcr Koliscilsprasi^ent crklälte, die Anual'.
mc drs Antrags würdc rinrr Sclbstvernichtung des
Neichöralhcs glcichlommcn ' Däncmalks Stellung sei
nicht isolitt.

Handels- und Geschäftsberichte
Pcs th , l . Febrnar. (Geschäftsbericht dcr Filiale

ocr Kred,t')Instalt) Ncizeu (ohne wesentliche Acn^c-
>>l,ig.) Banaler «<: l» 88 Ps>. 2 fi. 42 kr. Theiß
83 il 87 Pfllnd 2 fi, 32 kr. Vacscr 80 ü 83 Pfo.
2 fi. 18 kr.—2 ft, 22 kr. Weiücnburg 83 -, 8.'l Pfo.
2 fi. 40 fr. Noggcu (dergleichen) Ncogr<.c>cr 78 »',
80 Pflmd < fi. 3« k.-. Pesther 7 7 ^ l'. 7l! Pf>,,li>

Gerste (l'l au mäßige Ware für "vl'n >tousllmn
gewonnen) 03 ü "«/,„ Pfo. l fi. 3« k,-. l ft. 4U kr.
Hafer (iiomilleli) 4.'i : »^^ , ^ Pfund 1 fi. 10 ki. Mais
<8/i.i.'l- 79 n «2 Pfo. l e t t e r 80 !, «2 Pfsi
2 fl, 30 fr. Hirse 1 ft. 30 l r . - . 2 ft, Fisole,. :l fj'
l 2 kr. Reps (bleibt behauplct) l i ^ fi. Ni'iliöl (sest
nlld höhcr) robcs 2 3 ' ^ ft. raff. 2.'^,^ st. März ^!ef.
2 3 ^ ft. R'epsku^hen Licf.-r. 1 fi. 4« kr. Honig weiü
.zeläuiert 2^—2.'»'/^ fi. Wachs feinstes Noscna»cr 94,
— 97 si,. Stärkmel,'l -'. N »,̂ . fi. l ln. il ^ ft. Z ^ s c h -
ken transito 9 ^ fi. Spir i tus otme Faß 24 f,,

Ware! ! eln f u h r
aus a„släudischen Häfen iu Trieft

Am 30. Jänner.
Vo» Braila : !̂ 30 Ff. Wei^!,^ uon Dnraz^o : !l409

Okkc Fisole.,, 40 F. Oel, 9 B. Wolle.
Am 3 l . Ia'iniec.

Von Bombai: 20 V. M^fak.nf t l ) . 1980 S .
Niibsamen, <34ü B. Baumwolle' uou Amstcrdam:
2^t! F. Z.icker; uou Smyrna: 93^ S^ K»oppern.
i43 ^. rolbe Nl)si»en, 38 V. Banm,vol!e; oo>: (5e<
seü.nico: 90 000 Pf Schwefel; von Du ra^o : 9 Z.
Haute; vo>l Baloin.: 680 K. Hafcr.

A',: l . Februar,
Von Ancona: 93 St . Schivemc,

Am 3. Fcbrulu.
Pan Catania: 4 Z. Ccocr,i. 2 Z, Wein, 22u!l

K. Agnimen.

Mctco.ologischc Beobachtungen m L a i b ach.

>0 " 'lbd. .- iW'.^ — i ' !z " "^"- lMt tc lm. thcilw. l'lwültt st stl,
—»^o^»«»»»'»»»»»—-^ ,, ' ' ' ' " >>^^v. schw,,ch tl's.l'r

D.„e .mö'V«.a» . ^ I , . . .« , ^ , M........>,)r^ F7V««..erg i„ '„iwch, - «c«,„^ch,, ^ w l t t ^ zf. « „ ^ ^ "



Börsenbericht
«u< dl», ^lisNdlillUlt d,r öNerr. kxift l l , Wiener Stilling.

N»i , l , , 1. Fcl»ru«ir, Milcags I Uhr.
O^Id kn^pl', wodurch das (̂ cschäft »twa^ blnigt. - - Von

Illdus<ri^P^vi>rlN Krcdit-Ast!!» ziemlich f>st, siancr stcllc» sich
Nl>rdl'^l)il' «nd l'stlvrcichischc Staal><siftnb>ih» - Nftic», — I n
Stciato-lusslftni slstc Kursc, »icht imbrdnitsndl' K.nislust, Anns-
Äsli.n I'c!,.'bt. - D.r Tchlns; nach alls« ^ichlm'gru dcS (5ss.s- !
tcln^sch.ists»'! . bcsDlidcrs Staate - Papierc und HankAktic» ftft.
— Gcld wonger fnlipp, Dlvist» g.-iu'lgcnd vl,'rha»den.
Na il'»a!.'Ä,!!s<'<'!! ,̂< 5 °/, ft4'/. ^ ^ ' / ,
Anlshrn v. I . l k 5 l l j . U. zn 5"/. !>3 «4
l.'oml'. ^lN.t, ?<!!,.l)t!> z» 5V, W - i ) 7
Etaatö!ch!lldv.lschr.i<'»n^» zu ü°/. « l '/, 8 l " / . ,

detto ^ ^ ' / . ' / . 7 l ' . -72
dettc' „ ^ ' / . «i'/.-65
deito „ 3'/° 5 » ' 5 0 ' / ,
detto „ 2'/.'^. 4 t - 4 l V,
d.tto ^ ! ' / . ltt'/.-ia'/.

Vloggnihcr Obllg. »,. Nnckz. « "» " . "7
vebcul'ur^l d.lto b.ttl> „ 5'/.. W —
Pesshcr dctto d.«tl' „ 4"/« l.6
Mailaudcr dcllo d,ttli „ 4 °/. «5
G»u!ld.i,tl,'Ob!i.,. N. Osst. „ s» '/, 8« '/, -t>« '/.

dllto Ungarn ., Ü'/. ?l>'/.-?9'/.
betlo Valizi.» „ 5.'/. 78'/."'»'/.

dstlo dl!' ül'l!^>l! ><l!l'!>!. z» 5, "/„ l><l d?
BlNlll) » Ob!il1>ltll'!!!l> ^!! 2 '/, '/, »>4 -<>4 '/,

del to „ l«!l'<» !2U-<2i) '/.
d.lto ., l«54 zu 5"/, l<»7 l<)7'/.

«üüio Rcnlsli'tiuc 1<l—ltt'/^ >
Ga! irisch, Pllnidbn.^ ,» « «/. 7« -?i>
N.,'l>t^is,»'^>!ol.'O!i!^. ^ » , ' / . ^ 7 - K »
stlk'Miitt.r dclll) „ ü °/n 80 « l
Dl'iiau '?>>,»P,'sch.'O!'Ii,,. „ 5"/., «.'» - 85 '/,
Lll'yd dlttl' (in S i l ^ l ) ., 7»"/, 8«-«!>
3°/.. Pril'iita»!) Ol'li,,, d.r Sl^.iit'-lzi^nl'al'»'

Vcs.lischt,> »̂ 2?.'» ^i.nls^ p>. Tlii.s I I I > l i
«sli'sll s.r ».'l>,til!!.,«'a»f WU littA
ü"/« Psaoddlllft d»r ')i»i<lc>>!«ll'l,«f

,'.>»i.'»al!>ch.' <»!>'/. «0«
»site N!jähn>jc Ul '/.—!<> '/.
dcttl) «jhri^gc 8«-«!» '/,
>lt!o ucrll'sb^ne 8l ' / . " ^ l '>,

Nlllcn >.r Ossier». Nr^i<-rl»!t^Il 247 V,
., N. ̂ is!. (Hsll',,N'<t-(i>c,. 123'./,-,23',',

<5>,>>U'al,» ' 233'/,—23^
„ o.'ordl'al)» ' l«1 '/.
„ Ota.ils!>se»l',-<z!tse!Ischait zu

500 Finns« <UH'/.^3!5
, „ .lt.nsliiü-<i1isal'^s)<Val)» zu

200 j i. »lit 3l> P^t. <z,l!zahi»nq ><»2 '/. -«<'»
Si<d-'.'il'»dd,!l<sch, Vtlbiiidnxgs^, V7 '/.—«7 V.

„ T^iß'Aahü ,l»»-K)1'/.
„ « ^ m ^ V ^ c t . Oisn.l'ah» 2<l0 ^ l0'/.

ftniftr Fro»,, Il'sls Oll.ntl'ahn li»«;—1W /,
.. Tncstcr i.'.'ft !05—lU) /, j
„ D^'oau-D>,»,psschiffs.il',t«' ,̂

G's,c!lscl)>ut 5Ü7 '55^
„ Donau-Dampsschifffcihrts'Lose N»l-10l '/.

.. >e>, Vll'yl^ ^«2 8«5
„ >.v 'l'lsihe^ K.!ltüb,.ft»sscllsch.,sl «0"««

., Wiliin' D»!!»'!!!!,<^.,.!lschast Utt-Ul^
„ ^'»'I'l', T„>». «isciib. ». Emiss, 1U-2U

d.lto ^, chmiss, »,. Pn.'lit 29 Ij0
l8'I, lh.^ 40 „ Loss 7« 7!»'/,
Sil'il 40 , ^ l̂ '/.—43'/,
Valssy 40 , 40 40'/,
<5,.n-v 4" , 3U''.-3NV.
St. 0>'sno!s 40 , 36—38 '/.
Wiudisch,,'.̂  20 . 25-25'/.
Waldst.'m 20 . 27-27'/.
Kcglevich »'» » '<;'/. !«'/.

Telegraphischer Knr^-Vericht
dcv Stci^tsplipilrc vom 3. Fcliruar 1838.

El,i.lt>>!chu!dvll!<!,>.il'Uüg''» . zu äp^!, si.lll<KVi. .̂ l2 l/lli
drllo aus d.r ?l.i<ll,'!!al'«nl,!l), zu b ,. i" l i ^ i «4 l5/1tt
retto 4 V2 „ » 72 1/«
d.lto 4 . . . . «to/4

Hrnudeiitlaslunqs'^t'ligation,« vo» Ungnru,
Kro^li,« , Elcn'l'iucn und vom Temfstl
Banal »u 5'/. 7'^5/s

Banl-^!ii^» n . E<ii«f . . , . U8U ft, m («M.
V^ns'Pfandbncf,, ll Iahrc fur l00 ft. ̂ u 5"/. v l 5/« ft. in V5'.',
vlstien drr ^'st.l., .N.tc'!!« «>,!N,!l fin

Hands! nil'.' Gr inds <u 2Ul) ft. Pl. S t . »4U l/2 fi. in C M ,
vlltien dlr f k, priv. ^ftnr, Staats,is.»I^h»-

g.scllschast zu 200 >I., vrll >i>l,,,z.,hll 3«4 .^« si. in 6 V i .
mil R»!.ujal,!l»!g >1. in ( j M .

sllticn d,'r süt'ill'rddeutscl'cilcVclt'indüügSl^il)» ,'
1 „ !«)<» s> li,.", >/i ,̂ . i» ^H'i, !

Td.ib'b.ih!! 2ltU l ^ n. i»(z:'.'t.
AllMl lss c'ftnl. Dcnaii'Dümpfschiff'ahll

;u .'.00 ft. M' i ".>" ,l. l» ̂ '.»i.
Wechsel-Kurs vom 5. Februar l858.

Nügsbulq. ,!!l ,00 ft, (5,in-.. ^' l l ld. - Wli 1/2 lijo.
F»a»l,,»'l .1. Vi,, s»r 120 ^ flidd. V.'l-

tiusw.'ihs. i,.i 24 </2 fl, >Ulii. Oll i^ . l^ü.5/^ 3 Mouat,
Hamdurg, für <00 M.irl Vaiilo, Ol,lt>. 7« 2 Mmiat
Llndon/o'ir l P,»i>,d Glclling. Guld. . l0.ll» </'i 3 Mo»at.
Mailand, für 300 l'slcrr.^»'t,(5>U!p. . l04 7/8 2 M ^ i a l
M^nslillc. süv :!0> ,»r.inc, Gwlk. , . »23 l 8 2 Mo>,al.
Paiis. sxr 300 ssr^n.,?. <«»!d, , . . «23 5/8 Af. 2 Ml'imt.
Büsartil. jüv 1 ^u!d. 1!.na. . , . 2«8 l/2 3 l T Sicht. ^
Gl'iistantiNl'p,!. für I Gulden Para . 480 3 l T Gicht. !
^ l . f. vl'llw. Mlll,z-D»f<it.n. Vl.,io ^ 7Z/8

A n z « i st e
der hier angekommenen ^remden.

Den 5 Februar »f<58
Hr. Nictils. k. k. Hlseobcchn-Iuspekt^, von Wie".

— Hi-, ^ähnlich, Handeleiuann, von Tritst. — H>.
p. Fichsi'tiali, OutSbesitzei-, voi, G>az. — Hr. Detter,
Olit^'esiher, vo» Hot,m,sch. - H i . Pr/lch"», Gms,
besiHtl-, ron V?ld,s.^- Hr. L,gat, Gutsbesitzer, vom Lande.

Verzeichmß der hier Verstorbeuen.
D.-n 28. J a n u e r l86«.

Iohaiill S a j j . Taglöhner, alt ll? Jahre, im
Zivllspical 9ir. l , a» der Abzehrung.

Deu 29. Dem Marm» Sdouschek, Packer,
sei» Kl>,d Ä»l0l i, alc 1U Tage, in der Kapnzmer-
Vorstadt ) i r . 8 2 , an Schwache. — Dem Herr«
Wois Kl inaio, Holzh^ndler, seil, S^hu August, alt
l ^ Jahre, ii, der Gradischa - Vorstadt 9ir. 70, am
Kepf-Typhuo.

De» l ! i . Ursula Dim»ig, Imvohuemi, alt
!»2 Jahre, l« der Stadt Nr. 1 2 l , ai> der Luüge,,-
luderkulose. — Dem Ballholomüus Nouak, 3ag>
lohuer, sein Kind Joham,, alc 1 Monat, i» der
Tirnan ' Vorstadt ^ i l . l>0, c.u der Abzehrung,

De» 1. F e b r u a r . Maria Jel'ko, Magd,
alt 30 Jahre, im Zivilspilal Nr. l , an der Lun-
geiilahnlluig. — Stefan Sakralschck, Knecht, alc <^̂
Jahre, >m Zioilspital ?ir. l , an der Lungensücht.
— Dem Herrn Michael Schusterschicsch, dnlgerl.
Handelsmann und Hauobesifter, seln Hcir Sohn Io^
haun, alc 26 Jahre, in ber Gladlscha» Vorstadt
Nr. 24, am Typhus. — Herr Andreas Rieder,
Glasdaxdlcr n»d Hanöbeslfter, alt 61 Jahre, in
der Kapuziner »Vorstadt Nr. 20, ai, der Enllraf-
cung.

Deu 2. Herr Joses Bayer Riltcr v. Thurn, k. k.
Magazms-Ausseher, alc ^ l Jahre, ln der Pola»a-
Vorstat)t 9ir. 2 0 , a:> der ^ungeutubol'ulose. —
Herr Michael Pogacschnig, Schuhmacher und HauS:
beslper, all (>2 Jahre, ln der Scadt Nr. 107, am
Schlagsiuß. — Mal ia Panze, Taglo^lierewcib, alc
27 Jahre, im Zivilspllal Nr. l , an der Lungen?
suchc. — Lukaö Schagar, Tagloh»er, alt i)l Jahre,
im Zivilspial 9ir. 1 , und — Mattdaus Roschnik,
Taglohner, alc 41 Jahre, im Z>rilsp>cal Nr. 1,
beide au der Lungeulühmung. — Varlholomüuo Rup-
ulk, Tagldhüer, alt 20 Jahre, im Zirllspital Nr.
1, an der Lungeutubelkulose.

Den U. Auua Malavaschizh, Magd, alt 2;'i
Jahre, im Ziollspital Nr. 1 , am Schlagstuß, —
Barbara Marenik, M a g d , alt 28 Jahre, im Zivil-,
spllal Nr. 1 , an der Lnogensucht. -^ Anlon Rogel,
InstttulSarmtr, alc «0 Jahre, lm Vilsorüluigo-.
Hanse ^)lr. >», a>> d» ^uuge,»lühmuug. - - D<c»u>o
isamlUo, Gartner, alc 31 Iahrr, >m Ziollspical 9tr.
l , a>n Gldälmbrand. — Gcrlrand Ulschak, Tag-
lohnerswilwe, alt 64 Jahre, m der TirnaU'Bor»
stadt 9ir. 07, am i!uligenempl)ys<m.
A n m e t k n n g . I m Mcuate J ä n n e r l8i i8 si»d

72 Personen ^stoll'e».

I . Verzcichniß
der fnr die Wilivc Httozluzct in Fol^c Ansnifcö

in Nr. 2 l diescS VIalico emgrgangriun Vcilrcigc:
Vol, 0l. 0i - . . l si — rr.

„ cmcu, llng^iannceu l „ — „
„ I , k A. R - » 50 „
,) F. M l » - .
„ Herr» Baudire^lor Gincl . . l » — »
„ H.ll» Doifschmied . . . . ! „ — ,̂
„ mchieic» Herie» Be.iiucen in

Eeiscnbeig l „ j 5 „
^ Herr» Generalmajor r. Maicuzi 2 ̂  — „
„ cilngen Stammgästen ,>zun, ^öwen" 4 ., 24 ,>
„ Herri, D r . Elsl 2 » — »
„ S r . Exzellenz Herrn Fittstbischofc

Wolf 5 » - - »
„ L. 0t - - ! > > — »

zlisanimci! . . . 2 l f l . 9 l-l'.
Welcher >l5etlag hiule dc», Qitc scinel Besti,,,'

ulung ^ugifiihrc wlüds.

I l ; n . v. Sleinmayr u. Fed. Vamberq.

«lH d i e t .
Von d<'m k k. ^alldeögi'vichsc wird hic-

mit bekannt gemacht, daß dcr hiesige Hos-
und Gelichts Advokar Dr. Ant0!i ^indncl am
U d. M . gesiorbcn ist, und daß zur Ueber-
nähme der sämmtlichen Aduokatm's-Akten des-
selben der hiesige Hof- m.d Gerichts-?ldvokat
Hcrr Dr. Julius v Wurzbach bcstimmt wuvde,
bei welchem sich die Parteien zu melden und
die betrcffendcu Aktcn gcgcn lnit dcn Erben
des Vcrstorbcneu bezüglich der Descrvittli zu
treffenden Ausgleichung zu überuehmeu haben.

Laibach am 30. Jänner «858.

Z 224 ( l ) ' " Nr. l<N

E d i k t .
Von dem k. k Landesgerichte Laibach wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei auf Ansuchen der Erben die frei

willige öffentliche Veräußerung des im magi-

stratlichen Grundbuche vorkommenden Ma>i^
Matheusche'schcn Verlaßhauseö «l.l) Konsk. Nr.
197 am Raan hier, um oder über den i'nuc»-
tarischeu Schatzungswerth von 608t) f l. 4ll kl>
bewilliget, und hiezu die TagsalMig auf de»
»5,. März l. I . Vormittags !) Uhr uor dicsc"
k. k. ^alidcsgcrichte angeordnet worden.

Die inventarische Schätzung, der Grund'
buch^'.rtrakt und die ^izilationsbedingnisse köm
ncn in der dießgerichtlichen Registratur zu de>>
gewöhnlichen Amtsstundcu eingesehen werden.

Laibach am 23. Jänner l856.

I ^ M r M r e n und Damen! A^l
t«! i i inüi». l lcn l >>!<.!liclll m «I,,- itälieuiscllbb

<l» I!!Ul.!l^(!!!<,'l' l^'l»<>,- ^!!s!U!^<IN nn,l 50ic.I>, n l.<l»'
b r l l l ^ l l n n , »<!l<^!u' Nl l i l l - l<(,'!>!!<lU,^ 0!)I>^!' .^^Il'c!«'
1»<'!'<'il5 s o r l l l ^ l lll-llll.n ,^i,!<l. — Knimrc« >vi'i'sl "»'
i,< l l i l l ^ I v . l l in <l<r l l l , „<! I l in^ l l ^ l l . i i ' i ! ^. Z c l l l ß ^ l

Z. ^ (')
HcrNlichco Gutnchtcn.

Untcrzcichnctcr hat <»n Pnlanfc mehrerer I < M ,
sl.'w^hl an sich scll'st, als an li»igf!, scincr Krankc»
die Erfahrung zu niachcn GelegenI)cit gchal't, d<ii
das Anathcrin'Muiidirasscr des Zahnarztes Hrn, ̂
G. P l ) p p nicht allein gegen drn üblen Geruch a»'-
dein Munde, sondern auch zur Ncnchallmig i»^
Konservirung drr Zähnc sich als das beste Miltcl l>'
N'ährt hat.

Wicn dcn 4. Juli!8^<>.
^ u ^ . Nitter v. zobässer,

Doltor dcr Arzülisundc »lid Mitglied d>>
inldiz. F^fultäi zu Wicn,

Dieses Matl'eriN'MunlM'asscr ist echt zu habe» '"
laibach bci Herrn /^»t. li,'i.«<z»t»»' und

Görz „ „ . l . .'5«<»I>i;
Agram „ „ « . Wl i l l lv , Apotheker;
Warasdin,, „ »5nl<<^,
Prc-vlili ,. „ TI««,,,«,,,»;

NruNddtl ,. ,. «z?.«o,,z,

Trlcst » „ X i l iovz« ' , , ,

I», A.l'ia^ vl,'ü Leopold Sommer in W i l' » ist s ^
nschiclNll U!ld l'si Rjk». V. 14.>«.»!»»«»»5'»' »<.- l '« '"
ZllT»»»!»«^«'^ i u " a i l' a ch ;u l)lil'c,i :

K ,l r z e r zt e b e »l s a b r i ß
l>es k. k. österrcichiscl?c!i Fcldnlarsä>alls

Joseph Grasen von Nadetzkl)
Ztach autlientischen Duellen «

Grl'ß 8. I n .kgant.m Uüischl.i., broschilt. preio I N> , ^
I n h a l t : i . K a p i t c l : Helf lmft, E lz i lyun.^ i5i>it.itt ̂

dir V'i^mtt, Fcldziigc gcgcü dic Tiir lcl l und Fraü^'scli l'il? ^'<
Sä.'llljj dc>? I^hll»j lft»«. — 2, K a p i t e l : Ftldzug dcs I a y l ^
1,̂ >»i». Bcflliungasiisg!,', TiciliilSvenvcüdliilg bis zn»> "^?^<
,8!i>. — A. K a p i t c l : Kommando in I t a l i m Ul.'» l 8 I l l
«3.')?. Ruhistand, Tl'd. .̂ ,

','lllc l'i») jcl)t crschicluncu Schlifrcn iibcr das r u l ü ü g " " ^ .
^ebcn dil'ft>z zp^sisii K l i l ^ r s wlndcn inch», ^dcr wciiigcr ĝ w
ttiti^ dic cinc v l» dcr audlru m il,vcr Unrichtigflit »»d lU'l'^
sla»öi.)lc,t a^lsch>icl'rl!, wrßhall' l'bi^e „nch nlltlicmischen ^ " ^ « ,
velsaßt!,- Schrift als das l'iö jcht einzig ri l l ' t i l j t H i l f » ) ! » i l t l l ^ ^
die scrncrc Gcschichtc zu betrachten ist. zW

Z. 222. (1) m
l;,i «I . C l i i o n t i l l i in Lailiar-h wenlni I'nii»un9

lioin'i) nn^onomnien aus das _fl
A U T L A ^ 70.000J 1L1ASTR1RTK fl

—., .—. FAMILIKN JOLllNfl
luuusTRifr i 'cs .-,.. y. , , ^ H

J?AMILIEN-jpyR.NAL r * ' *-?-Tf'rrisW

Š ^ l l v i ? . ' : ^ ^ " . INHALT:-Orii?inal-No\ftll.!:i. r«';î |™
g ^ ? - '̂ -'."•-"•• • sclircihiin^di. Toclui. Notizen. .V1.,
**č\- -iši-^r^Si'"5^;'' l{i>^(iln'inlif>it(Mi. Bio^rajiliion. <'1-'1''

* VtT.iiisclilos. Heccplf. ( |

Auskunft. Scliach-IVoldcuH'.. Humoristisches. Leipzig-
Kunslanstnll v. A. H. Payne. _^

7.."221.' (1) """ ; " ' : a ,

si ~ V o m Bandwurs i« ilciit «c-hi««/-^^
' gefahrlos in 2 Stunden l > r . H l o c h NYicn.Jü^TZcil0*' • •
M Nüliorß» Itriffsiich. Annoi mit ht-glcnu-nt vcrscudbai-y«

Mi-hrrres in frankirten deutschen Briefr'1-

Z, 188. (2)

Ein Praktikant ̂
wlrd für eine gemischte Waren-5"^^,
lunq in Graz sogleich ""fgenolM

Näheres hierüber bei I . Ma"t,t
in Graz.


